
Gewerkschaften sind schwach
in unfairen Praktikumsbedingungen!

Kaffeekochen, monotone Tätigkeiten, 
ausbleibende Vergütung…  

NICHT MIT UNS!

Industriegewerkschaft 
Bauen-Agrar-Umwelt
Regionalbüro Weser-Ems

BEWIRB DICH JETZT!

z. Hd.Christian Wechselbaum
Emil-Waldmann Straße 7
28195 Bremen

Liebe Studentin*, lieber Student*

Wir, die Industriegewerkschaft Bauen-Agrar-Umwelt, bieten für dich die Möglichkeit 
ein faires, interessantes und spaßbringendes Praktikum zu absolvieren.
Bei uns kannst du dein im Studium erworbenes Wissen anwenden, deine Meinung 
und deine Ideen einbringen und auch deine Abschlussarbeit betreuen lassen. 

Du findest das klingt gut, fragst dich aber, ob du der*die Richtige bist? 
Wir glauben, wenn du schon immer wissen wolltest, wie es ist, für eine Gewerkschaft 
zu arbeiten und dich außerdem mit den Werten und Zielen der Gewerkschaftsbewegung 
verbunden fühlst, dann ein entschiedenes Ja! 

Ein paar Worte zu uns, bevor wir dich kennenlernen wollen:
Die IG BAU ist die Gewerkschaft der Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer der 
Bauwirtschaft, der Dienstleistungen, der Agrar- und Forstwirtschaft und des Umwelt- 
und Naturschutzes. Unsere Aufgabe ist die Entwicklung und Begleitung selbstbewusster 
Arbeitnehmervertreter*innen, die Formulierung gewerkschaftspolitischer Positionen 
und der Aufbau gewerkschaftspolitischer Strukturen in Unternehmen und politischen 
Gremien sowie die Umsetzung gemeinsam formulierter Ziele.

Die Dauer deines Praktikums und die Inhalte können individuell vereinbart werden. 
Der Praktikumsbeginn kann ganzjährig sein. Die Praktikumsvergütung liegt bei 300,- 
Euro bis 600,- Euro monatlich, je nach Dauer.
Dein Praktikum wird überwiegend in Bremen stattfinden. 

Wie du dich bei uns für ein Praktikum bewirbst:
Sende uns deinen Lebenslauf und ein Anschreiben zu, in dem du deine Motivation 
klar benennst. Gegebenenfalls auch Zeugnisse. Gerne digital an: 

weser-ems@igbau.de
Wir sind gespannt und freuen uns jetzt schon auf deine Bewerbung!

Dein Weser-Ems Team

Praktikumsangebot
Bremen, Januar 2021


